
Zeitschrift: Nebelspalter : das Humor- und Satire-Magazin

Band: 40 (1914)

Heft: 14

Titelseiten

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 08.03.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


2Zo. 14. 40. gahrgang. Sürich, den 4. 2lpril 1914. <Sin3e1numiner 30 Gts.

Hcbclfpaltct
fjnferate: Sie fOnffpaltlgc Abonnement

x£T';,!i ßumorirtifch-ratnrifchc 2Sochcnfchrift sTTt
Selephon: 7243 4655 2llle Stcdite oorbeh'alten.

2ïïi&brauch der $ortofreiheit (Seldinung oon Karl Sjerpien : Seit Dan Siaul 2Jltheer)

Kun fragt ihr euch, ihr lieben Ceute,
und macht ein längliches ©eficht,
roas diefes Kindoieh hier bedeute?
gndes der ©Ingeroeihte fpricht:

Sa ich nun einmal hier als Seuter
fungiere, hört und fchroeiget ftill:
3)ie Kuh hier hat das grofje ©uter,
an dem ein jeder melken roill.

Sie Bortofrelheit If] das Gaffer
(2>as fage und behaupt' ich jht),
auf das ein jeder Shlliafter
fo lange fchimpft. bis er's befiht.

6ie laufen, rennen, eilen alle
(Ss Ift ein kläglicher Serein 1)

blos deshalb, um In jedem Salle
3ur Stelle und dabei ju fein.

Solang die 3ihen Kllllich geben
roill Jeder Kuli Klelker fein.
©in jeder melkt, 3um Seil daneben,

3um Seil in feinen Sopf hinein.

3)er Sali roird nie ein ©nde nehmen,
fo lange roir uns nicht getrauen
uns 3um ©ntfehtuffe 3U bequemen.
das ©uter gründlich ab3uhauen."

No. 14. 40. Iàgang. Jüricii. cZen 4. April 1914. Einzelnummer 2V Cls.

Nebelsvalter
Insérai? : Die fclnsspal.Ig« Abonnement'

kumoristisck-sawriscne Wocnenscnrift v
Tel-pnon : 7242 4SSS Alle Ä-cnI- vord-koll-n.

Mißdrauck à Portofreikeit (S-Icnnung von «or> rkrpl«n : T«it von Paul Allne-r)

Nun frag« mr euck, Ikr lieben Leute.
und mackt ein lângllckes Gestckt.
was ciieses Rlnctvlek kler decleute?

Incles cier EIngewelkte sprickt:

»Da Ick nun einmal kler als Deuter
fungiere, kört uncl sckweiget still:
Die Ruk kler kat cias große Euter.
an clem eln secier melken will.

DI« Portofrelkelt lst «las Laster
(Das sage uncl oekaupt' lck >tz«),

auf cias eln jecier PKIIlaster
so lange scklmpst. dis er's besitzt.

Sie laufen, rennen, eilen alle
(Es lst ein «lâgllcker Verein
blos cleskald. um In jeclem Salle
zur Stelle unci ciadel zu seln.

Solang «lie Sitzen ZMIllck geben
will lecter Rull ZNelker seln.
Eln secier melkt, zum Teil claneoen.

zum Tel! ln selnen Tops klneln.

Der Sa» wircl nie eln Encle nekmen,
so lange wlr uns nlckt getrauen
uns zum Entschlüsse zu bequemen.
clas Euter grttnclllck abzukauen."
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